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Arabische Unternehmen bekommen die 
Bankenprobleme zu spüren

Mathias Brüggmann Berlin Wenn sogar Saudi Aramco, der weltgrößte Ölkonzern, keine Kredite mehr 
bekommt, dann steht es schlecht um Wirtschaft und Banken am Golf. Saudi Aramcos Finanzierungssorgen 
werfen ein Schlaglicht auf die massiv existierenden Kredit-Engpässe für arabische Unternehmen, sagen 
Finanzexperten der Region.

Saudi Aramco hat laut Agenturberichten gerade die Deutsche Bank, Samba Financial Group und Calyon 
damit beauftragt, den größten Sukuks aufzulegen, einer nach Scharia-Recht ausgegebenen islamischen 
Anleihe. Damit sollen die zwölf Mrd. Dollar zusammenkommen, mit denen die Saudis und der französische
Ölkonzern Total die geplante Jubail-Raffinerie finanzieren will. Für ein gemeinsames, zehn Mrd. Dollar 
teures Raffinerie-Projekt mit dem US-Ölförderer Conoco-Philips hat der Multi aus Riad den Banken eine 
Frist bis 13. März eingeräumt, Kredite anzubieten.

Saudi Aramco bekommt so die am Golf derzeit herrschende Kreditklemme heftig zu spüren.

Das Bankwesen am Golf konnte voriges Jahr nur mit milliardenschweren Staatshilfen gerettet werden: Die 
Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) legten ein 38 Mrd. Dollar umfassendes Banken-Rettungspaket auf, 
Katar gab 8,7 Mrd. Dollar und Saudi-Arabien zehn Mrd. Dollar an Stützungshilfen.

Zentralbank fordert Kredite.

Vor allem die Zentralbank des Emirats Katar mache Druck, dass die Banken das ihnen zur Verfügung
gestellte frische Geld auch in den Kreditkreislauf speisten. "Doch kaum eine Bank will das machen, obwohl 
die Wirtschaft dringend Kredite braucht", zitiert das "Middle East Economic Digest" Banker in Doha.

Andernorts sieht es kaum anders aus: Allein in Saudi-Arabien haben die lokalen Banken ihre Einlagen bei 
der Zentralbank in Riad 2009 auf etwa 40 Mrd. Dollar fast verdreifacht. Die Kreditvergabe an Unternehmen 
und Privatkunden, die dort zwischen 2005 und 2009 sich mehr als verdoppelt hatte, ist in der arabischen 
Welt drastisch zurückgegangen: Waren die Ausleihungen von Banken in den VAE 2008 noch um 40 
Prozent gestiegen, so legten sie voriges Jahr noch um gerade 2,4 Prozent zu. In Kuwait ging es immerhin 
noch um 6,1 Prozent hoch, während die Vergabe von Krediten in Saudi-Arabien sogar um 0,3 Prozent 
zurückging - nach 40 Prozent Zuwachs 2008.

Dabei sind die Zentralbanker am Golf in einer zwiespältigen Lage: Einerseits wollen sie mit mehr Geld für
Unternehmen das Wirtschaftswachstum ankurbeln, andererseits müssen sie die Bank-Exzesse der 
Vergangenheit und ein weiteres Ansteigen fauler Kredite vermeiden.
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